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(Q) 1I:' rmch verabsdlll:dch': Landcs-o lagdge:.clL bestimmte erwar­

tlingsgclIliifl die die~liihrige IVlit ­
gliederver~alllllliung de~ LJ N in Bad Be­
wn~cn . Im Kurhaus de~ Ortes Logen die 
nicdcl!>iich!>l!>chen Jiigel ein erstes Resü­
mee IllIer Arbeit. Präsident Wilhelm 
lIolstenlobte das st:lIlc I:ngagement von 
I.andwiltschaftsmllli:.terium und dem 
Pribidilllll del> LJ N. I rotL vieler Stolper­
steine habe llIan hervorragend Lusalll­
mengearbcitet Die AusclllandersetLung 

mit den rund 20 beteiligten Verbünden, 
die teilweise ellle stark Jagd"ntl~che Ilal­
tung einnahmen, habe viel Krali gekos­
tel. Ilobten wünhgtl.: (he Kontllluitüt In 
der Pohlik nach dem Wcch~e1 dl.:!> damali­
gen Landwirtschalislllinislels Flinke Lur 
Illlndesregierllilg. 

Jagdwit(!lIregelullg f(>hlt 
Ikr jl:lzigl.: l'vI inistl.:r Uwe Bartel~ hat als 
ehemaliger Staalssekreliir die Linic sei­
IH:S Vorgiingcrs weilgehend fi.lrtgellihrl. 
Ä\H.:h .Iagdrcli..:rcnl Dr. Ilanlllul Kolbc 
zeigle sich zlirricden mit dl.:lll I ~ rreichlcll. 
h sei gclullgl.:JI einl.:n KOlllpromlss Lwi­
~chen dl.:11 IIrspilinglich ~I:II k IInler-

zufrieden 
sclllcdlidlen Positioncn herbeizufiihrcn. 
Ilolslcn Itllllcrie von den anwesendcn Po­
litikelll und dem Jagdn:lercnlcn nach­
drücklich dic Immel noch fi..:hlcndc Rege­
lung der Jagd- lind Schonzeiten ein. Dl.:r 
LI N -(je~chiilisfiihrer Dirk Schulte-I ·roh­
linde kündigte ein (je~prüdl mit Mini~­

terpriisident Gabriel an um Bewegung in 
die festgcr"hn:ne Situation LU bringen. 

Blick nach vorne 
Als Wermutstropfen in den sonst 
weitgehend gelungenen Neuregelun­
gen empfindet der Landesjagdver­
band die Beibehaltung von zwei Be­
willigungsbehörden f"lil die Ab­
schu!>spliine. Dennoch sprach sich 
die Vl.:rsammlullg mehrheitlich dallil 
aus, erst nach Ablauf des ersten Jah­
rl.:S über mögliche Sl.!hritte gegen die 
Regelung LU enlscheiden. TrotL der 
Erfolge auf helll1lschem Parkett ~e­
hen die niedersiit:hsischen Jiiger die 
politische Elltwiddung auf" ßundt:s­
ebene mit groBer Sorge. Deli Rüek­
tntt von Landwirtschalisminister 
Funke - dem letzten Jiiger der Re­
gierung - werteil.: Priisident Iloisten 
als "POlllische~ Erdbebl.:n". Mit 
Spullnullg siehl man der vom Vcr­
brau\.:herschutLm inisteri Ulll geplan­
tt:n Einrkhtung Vllll Workshops Lum 
Entwurf" Leitgl.:miiBer Lösungsvor-

I lInIlI!,;"'" WiIIll'llII lIuh ... ·1\ (re.) 

iihcrrl'idllc seillcm Slcll,crlreh,,· 

III·rnllilnlllua .. e (li.) und Mal< Josl"'. 

(Jilgc,· .. chafl OSlIilhriicl,·1 ill\Cl) das 

I J ·V,'nlil,"slillucid\C," ill (:0111. 

schliige liir jagdliche Regelungcn auf 
UUlldc~ebene entgegen . Ullter Beteili­
gung anderen Verbünde sollen Themen 
wie Beutegreif"er, Jagdmethoden, die LI~­
te dei bejagbarern Tiel<lrten oder die ße­
gril"lc I kge und Waidgerechtigkeit auf" 
ihre Rl.:chtlclligul1g überprlJli werden. 
Iloisien f"orderte daLu auf" im Falle einer 
Novell ierung des Bundl.:s.iagdgeseILe~ in ­
tensivl.: (jber/cugung~arbeit bei den Ab­
geordnclen LU lcisll!n, wie es in Nieder­
sachsen erfi.llgreich gelungen sei . "Wir 
haben das be~le Jagdrecht der Wdl", be­
tonie Präsident Wilhe1m Iloisten . Auch 
Lukiinliige Genelallonl.:n müssten die 
Gdegenheit haben, der Jagd 111 gleicher 
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